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Dreihundert und drei und ſieben⸗

zigſtes Kapitel .

Von König Dietrich und dem Falle Jart

Elſungs .

Nun kam Jarl Elſung mit ſeinen Man⸗

nen gegen ſie zu reiten ; da ſprach Jungherr

Amelung , Jarl Elſungs Schweſterſohn , der der

wackerſte aller Maͤnner war , als er die Frau ſah ,

ſprach er : „ Wollt ihr dieſe Fran laſſen , daß

ſie heimfahre mit uns , ſo ſollt ihr euer Leben

K en 8 lhSsee6 „Bbehalten . Da antwortete Meiſter Hildebrand :

„ Sie fuhr zu was anderm von Suſat mit Koͤ⸗

nig Dietrichen , als heim zu fahren mit euch ;

und das wollen wir wahrlich nicht . “ Da ant⸗

wortete ein Elſungs⸗ - Mann : „ Nimmer hoͤrte

ich einen alten Mann kuͤhnlicher und unerſchrok⸗

kener antworten , und dabei hochfaͤhrtiger . “

Da antwortete Koͤnig Dietrich : „ Du mußt

noch ſehr kindiſch ſein an Witz und aller

Hoͤflichkeit , obſchon du nicht mehr ſo jung an

Jahren biſt : er hat ſich ſein Lebelang auf Ehr⸗
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und Ritterſchaft befliſſen , und ſo iſt er alt wor⸗

den : ſei nicht oͤfter ſo keck, daß du ihm ſein

Alter verſpotteſt . “ Da ſprach Amelung : „ Ue⸗

bergebet alsbald eure Waffen und euch ſelber in

unſere Gewalt : wenn du aber das nicht willſt ,

ſo greif ' ich mit meiner Hand in deinen Bart ,

ſo daß der meiſte Theil davon mir in der Hand

bleiben ſoll . “ 7a antwortete Hildebrand :2

„ Koͤmmt deine Hand an meinen Bart , das

ſollſt du bereuen , ſintemal entweder mein Arm

von einem Hiebe zerbrechen muß , oder alsbald

deine Hand abfallen ſoll . Aber wer iſt cuer

Haͤuptling ? “ Da antwortete einer : „Obſchon71 1

du lang von Varte biſt , ſo biſt du doch wahrlich1 *

kurz von Witze : kennſt du nicht Herrn Elſung

unſern Jarl ? Und auf was biſt duſo keck ,daß

du es wageſt , nach unſerm Haͤuptling zu fra⸗

gen ? Wir ſind auch wahrlich Thoren , daß wir

ſo lange vor zween Maͤnnern ſtehen , die ſich
4 N 7* 11“ 1 * 1in Worten mit uns meſſen . “ Er zog grimmig⸗

lich ſein Schwert und hieb nach Meiſter Hilde⸗



branden auf ſeinen Helmhut , und das Schwert

ſchnitt durch den Helmhut , aber darunter war

Hildegrim , der Helm Dietrichs , und der wi⸗112

derſtand dieſem Hiebe , wie ſonſt . Aber Koͤnig

Dietrich ſelber hatte nun den Helm , welchen

Siegfried der ſchnelle gehabt hatte , und der

die beſte aller Waffen , und meiſt mit Gold be⸗

ſchlagen war . Und Hildebrand zog nun ſein

Schwert Gram , welches Siegfried der ſchnelle

gehabt hatte , und hieb nach Ingram auf ſeinen

Helm , undſo riſch kloͤbte er Helm u

Panzer und Bauch , daß das Feuer davon flog ,

und das Schwert fuhr bis auf den Sattelbogen

nieder , und Ingram fiel todt herab vom Roſſe .

Nun zog Koͤnig Dietrich ſein Schwert Eckenſar ,

und hieb auf den erſten Schlagden vorderſten Rittet

gegen ſeine Achſel , ſo daß der Arm mit der

Seite davon flog , und er todt vom Roſſe ſiel ;

und den andern Schlag gab er dem Jarl Elfung

ſelber unter den linken Arm , und hieb die Ach

ſel mit dem Panzer durch , und das Schwert
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ſchlug den Arm ab und hinauf an das Kinn

und durch die Kinnbacken bis in die Zaͤhne , und

er ſtürzte auf die linke Se ite todt vom Roſſe .

gern heim ſein in Vabilonia

jedoch erhub ſich hier noch ein ſiekker Sturm ,

und in kurzer Stund ' hatte Koͤnig Dietrick

beiden ſeinen Handen ſieben Ritter erſchlagen ,

Meiſter Hildebrand ader hatte neun erſchlagen.

Dreihundert und vier und ſieben⸗

zigſtes Kapitel .

nd , be⸗

hält ſein Leben , und ſagt ihnen Mähre
Kielung , Jari Etſungs Blutsf

von König Ermenrichs Siechthum u nd

znen , und von dem Falle⸗

Jarl Elſungs .

da griff ihn der junge Amelung an und

ſtritt mit ihm. Aber vor Koͤnig Dietrichen

— 3 ———

*) Vermuthlich aus Baiern , Baiernland entſtan⸗

den, wo im Nibelungenliede Eiſe Markgraf iſt .
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